Vorschläge zur Organisation einer mündlichen Prüfung 
am Bsp. von B.EvRel.07.1 oder 02, analog auch M.EvRel.02

Variante a):
1. Nach der dritten bzw. vierten Unterrichtseinheit sollte der verantwortliche Prüfer 
(V-Prüfer ) in der Lehrveranstaltung nachfragen, wer von den Studierenden sich für eine der möglichen Modulprüfungen anmelden möchte.
· Verantwortliche Prüfer 
für B.EvRel.07.1. sind diejenigen, die das jeweilige HS in NT anbieten,
für B.EvRel.07.2. sind diejenigen, die das jeweilige S in AT anbieten. (Dies ist i. d. R. nur Frau Schöpflin.)
für M.EvRel.02 sind diejenigen, die das jeweilige HS in AT, NT, KG, ST anbieten
2. Verantwortliche Prüfer sollen sich mit dem jeweiligen Co-Prüfer in Verbindung setzen, um einen gemeinsamen Prüfungstag und mögliche Prüfungszeiten abzusprechen. Es können auch mehrere Tage sein, nur der erste Tag wird dann ins UniVZ als Prüfungsdatum eingegeben. 
Die Zentrale Raumvergabe wird falls nötig, wenn kein eigener Büroraum zur Verfügung steht, um Raumzuweisung gebeten.
· Co-Prüfer 
für B.EvRel.07.1. sind diejenigen, die die jeweilige V in AT anbieten,
für B.EvRel.07.2. sind diejenigen, die die jeweilige V in NT anbieten,
für M.EvRel.02 sind diejenigen, die die jeweilige andere LV aus einem anderen Bereich anbieten.

3. Die Eingabe der mündlichen Prüfung incl. des Datums in das UniVZ und evtl. Raumzuweisung sollte bis Ende November erfolgt sein. 
Diesen Termin sollte sich die Sekretärin sofort notieren, damit sie entsprechend der Meldefristen im Flex Now genau 7 Tage vor der Prüfung die entsprechenden Listen ausdrucken kann.
4. Neu ! Bitte beachten ! : Bei der Anlage der Modulprüfung im UniVZ ist dieser nicht nur der V-Prüfer zuzuordnen sondern der entsprechende Co-Prüfer ebenfalls, sonst erscheint dieser als Prüfer nicht im FlexNow2 und damit auch nicht als Prüfer in der Statistik LOM-Lehre. 
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5. Die Stud.s, die sich prüfen lassen möchten, auch wenn es nur einer sein sollte, werden gebeten, sich später – nach Absprache der Prüfer untereinander (Klärung: Tag, Uhrzeit) im Lehrstuhlbüro in eine entsprechend vorbereitete Liste mit der individuellen Prüfungszeit einzutragen. Die Prüflinge nochmals darauf hinweisen, dass sie sich unbedingt im FlexNow2 bis 7 Tage vor der Prüfung anmelden müssen (letzte Anmeldemöglichkeit). Das Eintragen in die Lehrstuhlliste ersetzt nicht die Anmeldung im FlexNow2 durch die Studierenden !
· Die genaue Prüfungszeit jedes einzelnen Stud. muss am Lehrstuhl geregelt werden

6. Zur Prüfung vorbereiten und dem verantwortl. Prüfer vorlegen:

6.1. 7 Tage vor der Prüfung: 
Abgleichung der am Lehrstuhl ausgelegten Liste mit der „endgültigen Kurs-Teilnehmerliste“ aus Flex Now und Druck derselben

6.2. Protokollbogen der mündlichen Prüfung aus Flex Now für jeden einzelnen angemeldeten Studenten ausdrucken
7. Nach der Prüfung:
7.1. Noten sind vom Prüfer auf den vorbereiten Bogen‚ „Meldung der Ergebnisse ans Prüfungsamt“ einzutragen und mit Unterschrift durch den Prüfer zu bestätigen. 
7.2. Dieser Bogen wird anschließend von der Sekretärin abgestempelt. Die Sekretärin gibt diese Noten und das genaue Prüfungsdatum ins FlexNow2 ein und die Liste „Meldung der Ergebnisse an das Prüfungsamt“ weiter.
7.3. Die Protokolle der mündlichen Prüfungen werden am Seminar archiviert.
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Bsp:

	B.EvRel.07

Aufbaumodul Exegese
und Theologie des AT und NT

7 C
	Wahloption 1:
Hauptseminar zur Exegese des NT (incl. V Exegese AT)
	mdl. Prüfung incl. Übersetzung
	Note
	HS NT: ............................
und
3 V AT: ............................

	
	Wahloption 2:
Seminar zur Exegese des AT (incl. V Exegese NT)
	mdl. Prüfung incl. Übersetzung
	Note
	S AT: ..............................
und
3 V NT: ............................


	M.EvRel.02
Pflichtmodul:
Thematische Schwerpunktbildung

6 C / 4 SWS
	Thematische Schwerpunktbildung
(Empfehlung:
AT/NT mit J
KG mit Ök/Ostk.
ST mit RelW)
	mündliche Prüfung
(30 min.)
	Note
	HS aus einem der Teilfächer (AT, NT, KG, ST) (aber nicht Fach des M.EvRel.01 !) und
V, S, Ü (RelW, J, Ök/Ostk):



Variante b)
Zu Vorlesungsbeginn:

Der verantwortliche Prüfer klärt in der Lehrveranstaltung, ob es Teilnehmer gibt, die eine mündliche Prüfung absolvieren wollen. 
Er spricht mit dem Co-Prüfer und den Studierenden die möglichen Termine und Uhrzeiten ab, die er – sobald sie feststehen – an die Sekretärin weitergibt. 
Evtl. sollte man die Prüfer an diese Aufgabe erinnern! 
1.
Die Sekretärin gestaltet eine Anmeldeliste für die mündlichen Prüfungen. Wie diese Liste aussieht (ob gleich mit Uhrzeiten oder erstmal ohne) bleibt der Sekretärin überlassen. Wichtig: Diese Anmeldeliste ersetzt nicht die Anmeldung in FlexNow2 durch die Studierenden!
Im Laufe der ersten beiden Monate des Semesters:

1.
Die Sekretärin gibt den ersten Prüfungstermin ins UniVZ ein (unabhängig davon, wie viele weitere Prüfungstermine es noch zusätzlich gibt). Erst dann können sich die Studierenden im FlexNow2 anmelden. Die Termine sollten im WiSe bis Ende November feststehen, im SoSe bis Ende Mai.

2.
Dabei sowohl Zuordnung des V-Prüfers als auch des Co-Prüfers zur angelegten Modulprüfung wegen LOM-Lehre !
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3.
Die Sekretärin organisiert über die Zentrale Raumvergabe einen Prüfungsraum, falls kein Büro zur Verfügung steht.

4.
Sie schreibt sich den Prüfungstermin in ihren Terminkalender und notiert, dass sie 7 Tage davor mit der Prüfungsvorbereitung beginnt. Bis zu diesem Zeitpunkt können sich die Studierenden in FlexNow2 anmelden.

7 Tage vor der ersten mündlichen Prüfung:

Bis zu diesem Tag sollten sich alle Studierenden im FlexNow2 zur Prüfung angemeldet haben.

1.
Die Sekretärin druckt für den Prüfer aus FlexNow2 heraus einen „Meldeaushang mit Namen“, zu seiner Information und um mögliche Unklarheiten zu beseitigen.

2.
Sie prüft, ob alle, die sich in die Anmeldelisten im Sekretariat eingetragen haben, auch in FlexNow2 angemeldet sind. Nur diese Studierenden dürfen geprüft werden!
Bis zur mündlichen Prüfung:

1.
Ausdruck der „Meldung der Ergebnisse an das Prüfungsamt“. In diese Liste trägt der Prüfer die Noten ein. Er unterschreibt sie und gibt sie an die Sekretärin weiter, die diese dann noch stempelt und nach Abschluss aller Prüfungen an das Prüfungsamt weiterleitet.

2.
Ausdruck der Protokollbögen zu jeder mündlichen Prüfung: „Protokoll mündliche Prüfung“. Achtung: Auch wenn es verschiedene Prüfungstermine gibt, druckt FlexNow2 bereits jetzt alle Protokollbögen aus. 

3.
Die Sekretärin gibt dem Prüfer nur die Protokollbögen, die er für die aktuelle Prüfung benötigt, die anderen bewahrt sie bis zum nächsten Prüfungstermin auf.

Nach der mündlichen Prüfung:

1.
Die Sekretärin gibt die Ergebnisse im FlexNow2 ein und gibt die Liste „Meldung der Ergebnisse an das Prüfungsamt“ erst nach vollständig abgeschlossenen Prüfungen an das Prüfungsamt weiter.
2.
Wenn die Prüfung an mehreren Tagen stattfindet, sammelt sie zunächst alle Unterlagen.

3.
Die Protokolle der mündlichen Prüfungen werden am Seminar archiviert.
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